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Es ist eine wenig bekannte That« 
lache, daß die Schlange in manchen 
Ländern auch die Rolle eines nicht 
ungern gesehenen Hansthieres spielt. 
Die kleinen Arten von großer Beweg- 
lichkeit, die sich leicht verstecken kön- 
nen und nicht bemerkt werden, sind 
hier zwar fast durchweg ausgeschlos- 
sen, weil gerade die gesährlichsten 
Oliftschlangen zu ihnen gehören. Ge- 
sncht dagegen sind viele große Arten- 
die überwiegend ungistig sind nnd 
sich an das Hans, wo man sie gastltch 
ausninunt, oder an das Feld, in dem 
man ihr Nest respektirt, so anhänglich 
gewöhnen wie die Hauslayen Jn 
den deutsch-onusrilanischewlieisseldern 
im Rufitjidelta und in den sumpsigen 
Plantasgen in Mozambique gehört die 
Hieroglvphenschlange (Python se- 
hne) als vortreffliche Rattensängerin 
snst zum Inventar der Farrnen nnd 
genießt an der Guinealüste unter der 
Pflege der Priester in den Hütten- 
teinpeln sogar göttliche Verehrung- 
Eine nahe Verwandte von ihr, die 
bis zu 6 Meter lange Neyschlange 
(Phthon retilulatuky wird aus der 
ntalaischen Halbinsel und allen Jn- 
seln des Jndischen Meeres ebenfalls 
als Rattenjägerin gehegt und ge- 
pflegt, und selbst der riesenhafte, bis 
über 8 Meter lang werdende Pnihan 
tnalurus wird in Indien, auf den 
Sundainseln nnd,in Südchina hier 
nnd da geduldet, obgleich er sich zu- 
weilen an jungen Schweinen. Kälbern 
und den zahmen Zwerghirichen ver-z 
greift. 

Etwas kleinere, ungiitige Schlansi 
gen, wie die bis 4 Meter lange, zur 
Boasainilie gehörende Giboea, wer- 
den aus brasilianischen nnd anderen 
iiidainerikaniichen Märkten, anch in 
Panama und Entom zum Verkauf ge- 
bracht, um, wenn sie sich an ein Hans 
gewöhnt haben, als nächtliche Jäger 
gegen allerhand ekelhaites Tropen- 
gethier zu dienen Tagsüber in ir- 
gnd einer dunklen F? nrecke des Hau- 
ses ichneckenförmig zusammengerollt- 
wo es gern von einer ihm gespendeten 
Schale Milch nimm beginnt dagThier 
in den Abendftunden lebendig zu wer- 

den und sich auf lantlase Streiszüge 
zu begeben, die den Nuhenden nur 
dann vernehmlich werden, wenn es 
die Jagd hinter irgend einer sliichs 
tigen Ratte bis ani das klappernde 
Hausdach ausdehnt Von den in En- 
rapa heimischen Schlangen eignet sich 
zu diesem Zwecke allenfalls nur die 
Aeskulapsnatter, die durch die Rö- 
mer im Alterthum auch bei Schlan- 
genbad im TannnI akklimatiiirt 
wurde und bis gegen 2 Meter lang 
wird. Jn einem Föriterhoie in Krain 

» existirte vor Jahren ein Prachterems 
plar dieser Att, das als Mäusejöger 
volles Bürger-recht im Hause genoßs 
Sehr übel dagegen lief es ab, als 
man in Martiniaue zum Schuh gegen 
die furchtbare Nattenplage Jchnens 
mons einführte. Als diese auch un- 
ter dem Hausgeslügel aniräumten,» 
kam man aus den unsinnigen Gedan- 
ken, zur Vertilgung der Jchneumonl 
Dreiecksschlangen anzusiedelm die kei- 
neswegs ungiitig sind. Diese Schlan- 
gen vermehrten sich aber so schnell 
daß die Regierung nun wieder alles 
daran setzen mußte, um der Schlan- 
genplage Herr zu werden 

Rettung-Essen. 

Eine neue Ersinduna, die von ei- 
ner gewissen Bedeutung ist und zum 
Theil den Rettungsgiirtel verdrän- 
aen wird, wurde im Austrag der 
Londoner Zeitung »The Daily Ex- 
ptesz« kürzlich aus der Themse pro-» 
bitt. Es handelt sich um Rettunas«’ 
kissen ans einem sehr leichten Mate- 
rial. mit dem die Ruderboote nnd 
Segeliachten ausgestattet werden 
sollen. Eine besondere vegetabile 
Fiber ist entdeckt worden« die Anpas- 
Sie ist heller in Farbe als Flachs 
und leichter im Gewicht als Bannen 
Zwei Psuud dieser Masse genügen- 
um eine erwachsene Person iibet Wass 
see zu halten. Bei den Versuchen 
wurden alle-Einzelheiten eines Boots- 
unialles getreulich nachaealnnt. Zwei 
Männer suhren in einein Tanne von 
einem Haisedoote bis in die Mitte der 
Themse. Nur ein einziqu Schiss de- 
sand sich sue Zeit in Selnveite und 
zwar ein Passagieedanwser. dek et- 
nen Olnsslna nntemadtn Die mei- 
sten Passagiere lehnten iidek Bord 
nnt das Canoe zu versolaeir. nnd ees 

schenken nicht schiechts nls sie sahen. 
wie plötzlich der eine Iiann nusstand. 

s. das Boot nnttmvte und beide Jnsnss 
len list wasse- iielen Otn ilmett 

?- iiel aber auch zwei weisse Kissen 
T hinein und denn Anstaunten erariis 

sen die Beiden ie eines davon und 
Z-, hielten iich mit akohee Ueichtmleit 

iidee Wasser Die neue Entdecknn 
dnt dein-idee- das Jnteeeise der nxa 

seesvuttiiedenden Meile erregt. 

Man tagt uns-see die Lebenszeit ist 
kurz allem der Mensch kann viel lei- 
sten. wenn ei sie kesnt zu denusen 
weih. Ich bade keinen Taan Ie- 
mucht. nicht Schott Seinem tim. 
nichts Mut-den was die zieit milden 
könnte JQ bade immer die Men- 

W txt-TM ist«-· " W 
su e M denn- 

seitde. 

Sslmr Die-festem 
II- terfeise esse sue-ist« Ins-stupid 

mit-i si- ems costs-te- Demut. 

Eine amliiante Epifode erzählt 
man sich in einem Freindenvertehrs« 
orte an der banrifchen Grenze. Eine 
bunt zusammengewürfelte Gesell- 
schaft, die deen modernen Mekka am 

der Ammer einen Besuch abgestattet 
und nach dieser Theuerung noch 
etliche Tage zur Whlung im Kur- 
orte weilte, faßte den Plan, den letz- 
ten Tag des Beisammenseing zu ei- 
nem Ausfluge nach einem anderen 
beliebten Aussichtsbuntt zu benutzen- 
,,Aber wenn nur der fade, aufdring- 
liche Englander nicht dabei wein-«- 
klagten die Damen, »Herr Eben Sie 
sind ein kluger Junge«, meinte ein 
lordialer Berliner Bankier, »wenn 
Sie den Tilentleman mit seinen Cum 
boymanieren abwimmeln können, be- s 
kommen Sie ein iürstliches Trink- 
geldl« Der Mann im Fract lächelte 
Der schöne Morgen kam, man bestieg 
den Stellwagen und fort ging’t 
ohne Englander. Spät Abendd ta- 
men die Herrschaften zurück »Na. 
tagen Sie mal Werthester«, spricht 

; der Bankier, von der lachen-den Geer 
schaft umringt, den Herrn Ober an 

,,wie haben Sie uns den Briten noin 

Halt gehalten?« Der Allmächtige 
leyte eine überlegene Miene mil- 
»Der Herr-, welcher iibrigens Mit- 
tags abreiste, besahl mir gestern 
Abend, seine Koffer zu packen, war 
ich noch Nacht-, während der Herr 
bereits schlief, auch besorgte. Und da 
hab' ich eine kleine Aluminiumichachi 
tel, die in der Regel auf dem Toilets 
tentilch stand, auch mit in den Koffer 
praktiin und das gesammte Gepiict 
in aller Frühe auf den Bahnbof schaf- 
fen lassen .« »Ja, was befand 
sich denn eigentlich in der Schachtel L-« 
drängten neugierig die Damen, Der 
Herr Ober grinlte diabolisch: »Das 
falsche Gebiß des Herrn« 

Jst die Ilsgsafchine schneller, alt 
die Vögel? 

Die größte Geschwindigkeits die 
eine Flugmalchine bisher erreichte, 

betrug in der Stunde 110 Kilometer-. 
Sind die Vögel damit geschlagen? 
Die Wachtel sicher, denn sie erreicht 
im besten Fall 80 Kilometer in der 
Stunde; die Taube dagegen kommt 
der Flugmafchine lehr nahe- denn sie 
fliegt ohne Schwierigkeit 100 Kilo- 
meter und ost mehr in der Stunde 
Aber der Adler ilt noch nicht besiegt: 
nach den Feststellungen der Zoolong- 
vermag der König der Vögel 120 sti- 
lometer in der Stunde zurückzulegen 
Doch in ieinem Reiche ist er keines- 
wegs der Schnellfte Die Schwalbe 

zübertrifft ihn bei Weitem, denn der 
leicht beichwimjte Bote des Friibs 
lings vermag aus ieinen weite-Meile 
fliigen sit 250 Kilometer in der 
Stunde zu überwinden Der Retord 
des Vogelfluges ilt jedoch damit noch 
nicht erreicht. Der Segler zum Vei« 
spiel, der der Schwalbe verwandt ist, 
kann mit feinen Flügeln in einer Se- 
tunde 88 Meter weit gleiten, allo 

z 817 Kilometer in der Stunde. Doch 
’auch er hat seinen Meister, den Fal- 
ten, der in ichwindelnden Höhen itun 
denlang wie ein Pfeil durch die Luft 
schiebt 

Ein solimonisched Urtheil. 

Der berühmte englische Altronoin 
Sie David Gin. der auch vor Kurzem 
Ritter eines hohen ltutfchen Ordeng 
geworden ilt, erzählte folgende ennu- 
fante Geschichte: Eines Taqu fiel ein 
Meteorftein auf das Feld eines Pacht- 
gntes. Da er einen ftattliehen Me- 
tallwerth repräsentirtr. nahm ihn 
der Befihors des Liwdqutes als fein 
Eigenthum in Anspruch. Der Päch- 
ter hingegend machte geltend, dei 

z Meteorftein habe fiih ja zur Zeit des 
Pachtvertrages noch nicht auf dein 
Grund und Boden befunden nnd sei 
daher fein. Nun dennfpruchte ihn 
der Vefiher nach eiigliiihein Recht als 
Fliigwild Der Pächter erhob nein-n 
diese Auffnffung Einspruch, da dei 
Stein ia weder Flügel noch Federn 
habe. — Einen fctiiinen Ahfililnli er- 

fuhr der Streit, nls der Unlldeiimte 
auf der Vildfliiehe erlitnen und non 

dein Meteor Belih ergriff. Er he- 
qriindete diee damit. daß «er ein 
ohne Zahlung des llir Eisen feli- 

felehten Rolle-s in das Land einnr 
iidrte Olrtillelu fei. 

Weder ein reiiilher Im els Eili- 
milder. 

Im Riiiet wurde unter der islnlla 
ge des wittiiioisdee ein kr- Sinn-mit 
iseisdirftetl Er hatte vor einigen Jus 
ren eucuniien eines iiewinen hin-i 
innnn eine Versicherung non ils uiis 

Indel adgeidlvllen nnd eiiihlie rein-i 
inn m die drin-ne llnliniini Inn ni- 
em einen feiner Patienten kri: 
ten gegenieder fiie Rimniiinn iiiii ini 

Iemiftele idn- uni die slrnniie iii « 

beden. Die lReisiinderunii ieteilnliisi 
des-teile den niilnrliaien nd Nin 
IMIMO IM«CICUII NOOWiiliilisiier 
III. die »Einheit ht- Iiillmiinn sn 

Ostsee Wiireddeit in liiledsf let-I 

siile nur M Oliick iii vinnen. 
sen- es tötean M dir dein-. 

diessequ IUMULROMW seen-. i«. 
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. Preis-pi- Uhtssmtainr. A, I. 
I Schrot-eh gegenüber dem Pisa-M- 

Wir werden die Juwelen-Abteilu» 
unseres Geichusts einstellen und dieteri 
irgend einen Mittel in Juwelen zum 
Kostennreis. Besehet die Augitellunp in 
unserem Schautenlter 

Weils-Keine Trug Co. ! 

Augen untersucht und Brille eichtigJ 
ringen-ißt- Dr. L, if. Ble.ck. z 

Zum Beinah-Eine nortresflicheF 
Milchlult Nochzulrogen bei J, I-» 
Sbelledey 

puorspolterei Weil-read die Medi- 
iiner Vuore spolten ltder wissentitwsti 
ltche und dunlle Theorien, leiden Juki 
sende on den olitiialichen Beschwerden- 
,,Kopischinerzen und ichlechte Verdau- 
ung.« Co lotnint Eine-n teilt so por, 
ols ob do zu viel Wert aus Wissenschaft 
und Theorie gelegt wird, idoltrend der 
proltilchen Arbeit nur geringe Acri-neit- 
iuinteit zittern-ist« In der Zwischenkrt 
dleidt itornio Ilpentroutee die del-e 
Medizin des Volks Er dringt nihst 
allein Linderunch sondern ee heilt auch. 
Wegen weiterer Austloeuna ichreioe 
mon on Dr Peter zahmen G Soff-I 
loo» llt--—-25 So. Vom-e Ide» Glit- 
engo, Jll. 

Di. E. V. Eises-, m cela-Mc 
Spezialkii sen Samt-m wird st- Ah 
und 21. September in den-» dotel in 
Bipomfislo im die Dauer d» zwe- 
lagt Ma. Di. Erwi- del-samt 
erfolgt-ich alle Formen von Im- 
osfm und Moniichm Month-mu- W 
Month-im- m Magens, Amen-, fla- 
cauh, Kun, Mauenssisailpitem Ex- 
mmh spioniert-rauh Mittels-m 
stach, Dame-speisen und fass-CONS- 
chwaiidm Month-tim. Dr. Ost-m 
im must-se Erfahrung-n in des Oe- 
vondluntz von anheim und Sowie-a 
Month-um- Ksniutmiion fis-, 
Bruch und Donner-heisses 

Dr. Ein-is verpufft-Mai eme Am 
in einer sinztam Lebenshan Er »st- 
mmpieies Uebel ohne den thesan 
oes Mist-M Di. Erden heilt tim- 
Sonmzm und Ihm euch m wem 
Ich-il adzahaliem 

Liqaid Kost wird verkaqu uns Is- 
caniirt vonW J- J- Moos-. 

Eine Paxmceabevölkemas 
hat die Expcsoctmn des Unm« Lm Or- 
mmuloaisn «L;.-:-k-«u-,11«m m Espar- 
ländtfklk Nimmst-III nirgends-» PM- 
läuim sit darob-« allerdjcmis nur Ul- 
qendcsz bekannt grmordenz Tu- Dime- 
ditton war den Jknnclnflszfx hinmf 
gezogen nnd fand in ein« dens non 

etwa 600 Meter den Pngmcjmftsmcrn. 
Die möfttisu sammt-sum find etmxx is 
Fuß 6 Zoll ils-? ;’,ntt"scin-ti·r) groß, 
dir DurchschnIttiitmt).s hister fix-VI 
Isrntinustcr Tor ihm-m ist auf-»sc- 
ordemlich »Im d«. Auch imst- wars-« 

.(Msk1rndm kscknizxmnmsrs nnd :«.xi.«s«.:«i ts- 
trn übri- djss sicunnigchJem wuls- Ir) 

Camit gis-vorbesti- Zo Sankt ruf-.- osr 
» ,,Mlosbus« Ist-richtet Wian Weh M- 

che, die eine-m Grbfmspinnt-me- cum-- 
hörten, unter dem Imi un Nr Osm- sk- 
dcsk Insel. D Nottu- emkjkmt Usnxkst 
in einem Bericht über du- WWW s.«« 

des Kaiserin-anisa Jst-rissen .- 

hinnrumdirtss vom Division-es «-:s«- 

Zwismbnjölcmws m now-» ·.·-«: i 

ne, den »Mit-, ausfallen-a tin-h- ? « 
s 

I 

k. 
«. Mn von besondere-m «?.m-««« »m-, 

Imlnsilrsi, dic- dort i» ism hie-«- H 
um Musik ach-Mit Wirdm 

Stock Repays 
1 Caro 

Th** rum Vini tfivtt •Imk. i*4|*nr- 
Ully in footling, i« rt'lunwi to ymt 
l«n f«M in k'**m| it.tr'i f««h K• i> 

your llt>r«>», ('own, Hh«o |> mol ling* 
In Ki*o*l rontlllittit uml fn«> from 
worm* l*y ft *hIm«c 

SAL ' VET 
Thl* worulor workIntf mNHwIrtl 

Mil U *<* y ill fctti M> .( i'oe)4 hot 
hi t It*, It I'tiUilm mUnmi*' atoiiiH. h* 
•oil mtt'»tiiio4 ot m<rfiM l c><iMillion, 

that firry |mtlt. to of footl U til 
|fO*|#tl *1 ,| It iirtl III lint t I tfwI-kW I 
tlo«<# It* work t|tti, klv muliMMlIlv* f> 
A III |*>un.| |*t»i k*g« for fit rant*. 

It I* MutlKlMtil kf *, h rm Ikt, I I CWvttoiMt, oitfet, 

F' 
Lmwimiii. 

W‘»** <• i*r Ml* *1 

p* jl. iUootH* 

er 
» ,» 

Gulden Rule Z 
Kleider-Ludan 

hat Wi M Mim Unwah- m Vlzäutieksnzügen in dieser 

IMM- Diciei Jahr hab-n mir »Im-heim« Schuhe unfe- 

mis Dem-meist inwing ils-»i- die »So-wh» Stimm« 

Peter insi Rappen-s Es gibt wenig-, die ebenso gut und 

MIC- die Mc sitts- Mit Wen zwei neuen Beifügungeu 

Lähm- Ivirc »Ist-mitsp« Axt-sägt imd Ueber-Me, »Moti- 

heiisi« Schicht, »Es-whe- Stingxc« Pelz-»O , Cum Pen- 

bsdy« M mit Kragen-, »Sie-et cre« vaecyoietr. Alle 

Mie- iind die beit- Aimvahl M Ware-, Sxe werden alle 

voi- iasi Horai-tm sind mich voi- der Fabrik Sie kosten 

Euch nicht mehr Geld ais irae-w eine aikdere Sm- und 

visit-ichs noch räche so viel- 
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Ihr seid itenudlichst eingeladen, uns zu be- 

suchen, einerlei ob Ihr sauft oder nicht. 

Gulden Eule Clothing Stark-. 
E. M. Vloodhart, Eigentümer 
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Jede dass-»Hm M out-Jus Mond-i 
nssnmsmkm m »san«-»- witde Mich Eint-· 
im!i».t,»»-f»m Omb. Uns-» Ums-»F 

»in-m km» tsumschxsfmk J V» In- 
nssk imlm Las-als- Mi»»md«nbium,s,( 

inm- smmmk m mu- Mssmäbs s« 

Eil-sing »Es-« ’1·.ml Jst-I KOM- sing-- 
suan Hist-III sss ds» Ums-« Not-m 
nicht m- smbn Cum-m sum-»Mit 
·--!s ·«qs·8,--k-« b« Edsmsspi »unp- 

I.«N tin Nimmt-)ka H tut-« «·» 
I«-Ui -tsf- Isssl ’HI1, Jssszwl 4 Just »H» 

»Im( »I- I« s N f-« !’-1««--»ms»· » Ou- 

qm II Ums-, N- Hn »ich Its-» »Ist 

Mis, «" -I s« steh-pl H« mpf"-ssit».-i»4 
s! Its-« « III- EIUJIIO »Mit-« Um bu. 

us Is-« lsisssanhnh fis-»du »s-( km 

»san«-»- b« Nimm- DIsM Picnf 

IUOM Mit-Unmut- m I« Ochs-is M- 
l Osm« BRUNO-m muss-i sit-; 

Im. um« M Mut-»O « virus-sung 
sum Mut »amte«-mous- Bms ; 
« u II H . 

« -s- WN.U-,sk-smmw III-»Un- 

Iis um«-us Uti- Wul macht sum-s 
ums-ihm m meinesin Its-m uns Ihm 
krumm-m- Msmtmu ums sum 
mäsm simlichemnu sahns-Ist ims- 
skss m In m Honi. 

AUM Ist-Wind MO. 70 Uns Its-m 
um its-W Its-sum Mann-. must-. 
s- m deckt-m im- mit-. 

MI- gw mass sum-m m- mu 
m- Mmmsm von Wim- lsol m m 
Ums-Inm- m Minimum-um« 
sum-I u- ms mss w um- mis- 
ism mussmumw Hos- Iai is 
Hmm ists Its-stan- gut-um« 

I. O. Gast 
« 

Jolm Grolnnann 
Häupter in Pferdegeschirren. 
Ftiegenuetzem Sattel usw. 

YHWÆWM -».»,»-» Wo zqicckmiißellmo aus-gefuer Epckchet rot in 
k-» »Ist-sum MS. Sirt-mi- Euttlkcmtknmik» 

Johu Gkohntamc. 
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seyn 28tl1 to Oct. stlsz l9l0 
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um« its-, sum-M Its. III-us ums-oh W» um« 
W t Its i M I M l 

ists-Ist sucfssssk Ist-»Als costs-Anc- 
s u- .«.— Apis-I Isssss ssstut ukx 

Ums Imm- Imuvm im- sss II U. s. Muls- Inm. 
Icccssc Itstc cs su- Ists-sichtli- 

kanw IMJUIQLLf « 0000 IIIIUILMIQ lich Uns 07 Its-P 

It. J. Hurka Manch 

Arzt und Wunders-. 
mims s · « mumi- 

Dr. L. C. Blcick 
Den-musi- tht, Wundern und 

webumhemr 
»I; mu« Uns-»Hm aus N In du« H 

i ·.« Ists-mi- Ivssscsm muss-m 

«...s·« »Hu-· cum sue-» Us- Ihm 
« w« ih- Ism. tm Medic »Oui« s« »Im 

w Hut 

Am end-Ums smlmn Wisse IMsch 
M- ann-km uns mussle muss-um« 
du«-I mich In means Musik«-out 

Noth-Ism- iuimunth m Is» mu- 
smss « Muts-nat Osm- Mmt Nu 
leimt W» Inn-m m- sucht-n 

I Mehr Don-us Minnen «- 

Uniqu W Traum-um« sks 

jlmm Gebäude kommen mu- « 

kaum-m WHWN kliin 

pro so R Uscttck 
status-un 

OMW ists-c Formen « Mk- 
chmm Om- tsant Won- M 
Hin-um Umon- 


